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Perkutane Nephrolitholapaxie

Die sogenannte perkutane Nephrolitholapaxie bezeichnet ein Verfahren zur Entfernung von
besonders großen Nierensteinen mittels eines minimal invasiven Zuganges durch die Haut in die
Niere. Hierzu wird eine ultraschallgestützte Punktion des Nierenbeckenkelchsystems vorgenommen
und nach Aufweitung des Stichkanales ein endoskopisches Instrument in die Niere eingeführt, mit
dem der Operateur den Stein zerkleinern und die kleinen Fragmente über diesen Kanal entfernen
kann. Wir haben an unserer Klinik eine spezielle Lagerung für diesen Eingriff etabliert, bei dem der
Patient nicht wie üblich auf dem Bauch, sondern in einer speziellen Seitenlage operiert wird. Dieser
Zugangsweg erleichtert die Durchführung der Narkose, weil die Lungen besser belüftet werden
können im Vergleich zu einer Operation in Bauchlage.
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